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Gesetzlicher Schutz § 14 (2) 2.2 Knicks Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 0 keine Angabe 

 Alter   

 Belastungsgrad   

 Ökolog. Funktion   

 Seltenheit   
 

Bestandsbeschreibung 

Alter Knick WS bzw. Doppelknick, der durch einen hindurchgeführeten Wanderweg in seiner Krautflora beeinträchtigt ist. 
Locker stehend, z.T. dehr alte Eichenüberhälter mit einem Stammdurchmesser von ca. 1m , selten Eschen. Strauchschicht 
aus Weißdorn , sehr dicht aber einreihig, vor einigen Grundstücken entfernt und durch Ziersträucher ersetzt. Krautschicht 
aus üppig wuchernden Stickstoffzeigern wie Brennessel, Giersch, Wiesenkerbel usw., artenarm. Hoher Anteil an 
Schlingpflanzen wie Hopfen und Heckenwinde. Wall kaum ausgeprägt. Knick am Wegenkamp mit jungen Eichen, sehr 
dichte Weißdorn- strauchschicht. 
 
 
Wertstufe: / 
 
Spezielle Nutzungen: Wanderwegsbegleitgrün  
 
Nutzungsintensität: wenig gepflegt  
 
Vorkommende Pflanzengesellschaften: Keine Angabe 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  HW Knick (Wallhecke) (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung verstreut im Nordteil der DG 
Nachbarnutzung/en  
Rechtswert (X) 560570 Hochwert (Y) 5939742 
Bezirk Eimsbüttel Naturraum Geestplatten westlich der Alster 

(696.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Eidelstedt (320) Gemarkung Eidelstedt (305) 
Digitaler Grünplan x Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen x Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Schnelsen, Niendorf, Lokstedt, Eidelstedt und Stellingen [ HH-2036 / Anteil: 77% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet Planungsraum Stellingen-Süd (geplant) [ 3 / Anteil: 100% ] 
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

18786 18810 6038 176 22.07.1999 N 6040 6 
18786 18810 6038 176 22.07.1999 K 6040 6 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Ablagerung von Muell / Gartenabfaellen 
 Eutrophierung 
 Viel Müll (Bierdosen, Plastik usw.),  Eutrophierung durch Hu 
Wertgesichtspunkte Mehrere meist an Wanderwegen gelegene Knickreste mit altem Baumbestand 
 Reste von naturraeumlich typischen Strukturen 



Erhebungsbogen   B 
Projekt 

Biotopkartierung Hamburg, 
Datenbestand aus FoxPro 

Interne Nr. 18786 
DK5 | DK5-GK 6038 6040 
DK5 - Name Stellingen 

Handlungsbedarf Nein Biotop-Nr. | alt 176 6 
Bearbeitung HEG Kopie Nein Kartierung 15.06.1986 
Räumliche Abbildung Linie   Fläche / Länge [m²/m] 424,166 
Anzahl Abschnitte 5   Breite (lineare Abb.) [m]  
      

 

07.04.2020 Seite 3 von 4 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

 Spontane Schlingpflanzenvegetation 
 Vorkommen von Altholz 
 Wertvoller Altbaumbestand 
 artenarme Ausprägung 
 stellenweise noch dichtes Weißdorngebüsch und ruderale Bodenvegetation 
 Bedeutsam als Rest einer naturräuml. typischen Struktur 
zoologisch bedeutsame Strukturen Hoher Anteil von Dornsträuchern 
 Dichte spontane Gebüsche 
Bedeutung für Tiergruppe Vögel 
Maßnahmen Abschnittsweise Stockschlag notwendig 
 An- bzw. Nachpflanzung von Knicks 
 Entfernung (folgender Baeume und Straeucher) 
 der Ziersträucher 
 Pflegehieb 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Knick (Wallhecke) (2000) Biotoptyp HW 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Standort: Substrat: Erde (künstlich) 
 
 

Hauptfläche Ja 
Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Stickstoffgehalt 7 - stickstoffreich 

Standort, Relief  
Relief eben 
Luft keine Besonderheiten 

Veg. - Deckg./Ant.  
1. Baumschicht 50 % 
Strauchschicht 50 % 
1. Krautschicht 90 % 
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Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig bis halbschattig 6,2 
Boden Feuchte frisch und mäßig frisch 5,5 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 7,1 
 Reaktion neutral 7,3 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich bis mäßig schnittverträglich 4,3 
Futterwert geringwertiges Futter 3,3 

 Wechselfeuchteanzeiger  1 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  2 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 X  -              

Aegopodium podagraria  (Giersch) 7 d  -              

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 X  -              

Anthriscus sylvestris  (Wiesen-Kerbel) 7 X  -              

Artemisia vulgaris  (Gewöhnlicher Beifuß) 7 X  -              

Carpinus betulus  (Hainbuche) 7 X  -              

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 d  -              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 h  -              

Equisetum arvense  (Acker-Schachtelhalm) 7 X  -              

Festuca gigantea  (Riesen-Schwingel) 7 X  -              

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 X  -              

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 7 X  -              

Geum urbanum  (Echte Nelkenwurz) 7 X  -              

Hedera helix  (Efeu) 7 X  -              

Humulus lupulus  (Hopfen) 7 X  -              

Lapsana communis  (Rainkohl) 7 X  -              

Lonicera periclymenum  (Wald-Geißblatt) 7 X  -              

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 h  -              

Prunus spinosa spinosa (Schlehe) 7 X  -              

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 X  -              

Rumex obtusifolius  (Stumpfblättriger Ampfer) 7 X  -              

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 h  -              

Scrophularia nodosa  (Knotige Braunwurz) 7 X  -              

Symphoricarpos albus  (Schneebeere) 7 X  -              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 d  -              

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 25   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


